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ZERTIFIFIZIERTE MELDUNG DES TÄTIGKEITSBEGINNS (ZMT)   

HANDEL AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN 
Landesgesetz 16. März 2012, Nr. 7 und Gesetz 7. Aug ust 1990, Nr. 241, Art. 19 

 
Protokoll (dem Amt vorbehalten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
AN DIE GEMEINDE  _____________________ 

_____________________ 
 
 
 
 

 
Der/die Unterfertigte 

Nachname .................................................. Name ..................................Geschlecht M  W  
Geburtsort ............................... Prov. .......... Staat ........................... Geburtsdatum …..……….. 
St.-Nr. |__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| Staatsbürgerschaft............................ 

Wohnhaft in: PLZ |__|__|__|__|__| Gemeinde ............................................. Provinz …………… 
Straße/Platz ................................................................................................. n. ……..................... 
� ......................................................... E-Mail ............................................................................. 

In der Eigenschaft als: 
 

  Inhaber der Einzelfirma   
 

  gesetzlicher Vertreter der Gesellschaft 

Bezeichnung/Firmenname ...……….. ………………………………………………………….……… 
mit Sitz in .......................................................................... PLZ |__|__|__|__|__|  Prov. ............... 
Straße/Platz ….............................................................. n. ................  
Mw.St. oder St.-Nr. |__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 
� …....................................................... E-Mail ............................................................................. 

���� ......................................................... @ PEC ............................................................................. 

Eintragung im Handelsregister Nr. __________ Handelskammer von ____________________(*) 
(* Für Einzelfirmen nur anzugeben, wenn sie bereits im Handelsregister eingetragen sind)  
 

TEILT FOLGENDES MIT: 

 A   TÄTIGKEITSBEGINN HANDEL AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCH EN (in Form des Wanderhandels oder 
mit Standplatzkonzession) 

 B   NACHFOLGE HANDEL AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN MIT STANDPLATZKONZESS ION (ex Typ A) 

 C   NACHFOLGE HANDEL AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN IN F ORM DES WANDERHANDELS (ex Typ B) 

 D   ÄNDERUNG WARENBEREICH 

 E   UMWANDLUNG GENEHMIGUNG EX TYP B) IN EINE ZMT, anlässlich der Vorlage des DURC 

 F   EINSTELLUNG DER TÄTIGKEIT 
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SEKTION A – TÄTIGKEITSBEGINN HANDEL AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN  
(in Form des Wanderhandels oder mit Standplatzkonze ssion) 

 AUF FLÄCHEN MIT STANDPLATZKONZESSION (LG 7/2000, A rt. 17, Abs. 2, Buchstabe a) 

FÜR DEN WARENBEREICH 

 Lebensmittel                       Nicht Lebensmittel               Besondere Warenliste für „Würstelstände“ 

TÄTIGKEIT 

 dauernd 

 saisonal vom ___/___/_____  bis  ___/___/______ 

 zeitweilig während der Veranstaltung/Anlass ______________________________________________  
vom  ___/___/______  bis  ___/___/______ 

Im Falle von Tätigkeit mit Standplatzkonzession muss  gleichzeitig mit dieser ZMT ein separater Antrag a uf 
Zuweisung eines Standplatzes eingereicht werden.  

Mit dieser Tätigkeit kann erst nach Erteilung der ne uen Standplatzkonzession begonnen werden.  
 

 IN FORM DES WANDERHANDELS (LG 7/2000, Art. 17, Abs.  2, Buchstabe b) 

FÜR DEN WARENBEREICH 

 Lebensmittel                       Nicht Lebensmittel               Besondere Warenliste für „Würstelstände“ 
 

SEKTION B – NACHFOLGE IN DEN HANDEL AUF ÖFFENTLICHEN FLÄCHEN  
MIT STANDPLATZKONZESSION (Ex Typ A) 

ÜBERNIMMT FOLGENDEN BETRIEB / BETRIEBSZWEIG/E 
________________________________________________________________________________________________ 

(Firmenbezeichnung/Gesellschaftsnamen) 

St.-Nr. oder Mw.St . |__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 

► INHABER  DER KONZESSION Nr. __________ MIT STANDPLATZ Nr. _______ _ AM MARKT ________________  

gemäß Genehmigung Ex Typ A  Nr. _______ ausgestellt am  ____/____/_____ von __________________________ 

Standplatzkonzession im Bereich: 

 Lebensmittel   Obst und Gemüse  Bekleidung 

 Nicht Lebensmittel  Besondere Warenliste für „Würstelstände“  

aufgrund : 

 Kaufvertrag  Pachtvertrag   Schenkung  Konkurs 

 Nachfolge  Umwandlung der Firma    anderes  __________________________ 

DETAILS DES REGISTRIETEN AKTES: Registeramt von _________________Nr. _______ vom __/__/____ 

► INHABER  DER KONZESSION Nr. __________ MIT STANDPLATZ Nr. _______ _ AM MARKT ________________  

gemäß Genehmigung Ex Typ A  Nr. _______ ausgestellt am  ____/____/_____ von __________________________ 

Standplatzkonzession im Bereich: 

 Lebensmittel   Obst und Gemüse  Bekleidung 

 Nicht Lebensmittel  Besondere Warenliste für „Würstelstände“  

aufgrund : 

 Kaufvertrag  Pachtvertrag   Schenkung  Konkurs 

 Nachfolge  Umwandlung der Firma    anderes  __________________________ 

DETAILS DES REGISTRIETEN AKTES: Registeramt von _________________Nr. _______ vom __/__/____ 

 Anlage:  Beglaubigte und registrierte Ablichtung des Vertrages beilegen (die Verträge, welche den Besitz oder die Führung  
eines Handelsbetriebes betreffen, müssen gemäß Artikel 2556 des ZGB bei einem Notar abgeschlossen und beim Registeramt 
registriert werden). 

Anmerkung: Liegt der Vertrag zur Registrierung auf, muss ein e Kopie desselben mit den Registerdaten, innerhalb von 60 
Tagen ab Einbringen dieser Meldung, nachgereicht we rden. 

Damit die Tätigkeit gemäß diesem Abschnitt sofort a ufgenommen werden kann, muss gleichzeitig mit diese r ZMT der 
Antrag auf Umschreibung der betreffenden Standplatz konzession eingereicht werden.  
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SEKTION C – NACHFOLGE GENEHMIGUNG HANDEL AUF ÖFFENT LICHEN FLÄCHEN  
IN FORM DES WANDERHANDELS (Ex Typ B) 

ÜBERNIMMT FOLGENDEN BETRIEB 
____________________________________________________________________________________ 

(Firmenbezeichnung/Gesellschaftsnamen) 

Mw.St . oder  St.-Nr. |__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__| 

FÜR DEN WARENBEREICH  

 Lebensmittel 

 Nicht Lebensmittel 

 Besondere Warenliste für „Würstelstände“ 

gemäß 

 Genehmigung Ex Typ B Nr. _________ ausgestellt am ____/____/_______ von ___________________ 

oder 
 Meldung (ZMT) an die Gemeinde ___________ Protokollnummer _______ Protokolldatum ___/___/_____ 

aufgrund : 

 Kaufvertrag  Pachtvertrag   Schenkung 

 Konkurs  Nachfolge  Umwandlung der Firma   

 anderes _____________________________________ 

DETAILS DES REGISTRIETEN AKTES: Registeramt von ___________________Nr. _______ vom ___/___/____ 
 Anlage:  Beglaubigte und registrierte Ablichtung des Vertrages beilegen (die Verträge, welche den Besitz oder die Führung  

eines Handelsbetriebes betreffen, müssen gemäß Artikel 2556 des ZGB bei einem Notar abgeschlossen und beim Registeramt 
registriert werden). 

Anmerkung: Liegt der Vertrag zur Registrierung auf, muss ein e Kopie desselben mit den Registerdaten, innerhalb von 60 
Tagen ab Einbringen dieser Meldung, nachgereicht we rden. 

Die Tätigkeit gemäß diesem Abschnitt kann sofort au fgenommen werden.  
 
 

SEKTION D – ÄNDERUNGEN DES WARENBEREICHES 

IM BESITZ DER 

 Genehmigung (Ex Typ A) / Konzession Nr. _________ ausgestellt am ____/____/____ von ___________________ 

oder 

 Genehmigung (Ex Typ B) Nr. _______ ausgestellt am ____/____/____ von ________________________________ 

oder 

 Meldung (ZMT) an die Gemeinde ____________ Protokollnummer _______ Protokolldatum ___/____/____ 

FÜR DEN WARENBEREICH 

 Lebensmittel 

 Nicht Lebensmittel 

 Besondere Warenliste für „Würstelstände“ 

FOLGENDER WARENBEREICH WIRD AUFGEHOBEN  Lebensmittel  Nicht Lebensmittel 

FOLGENDER WARENBEREICH WIRD HINZUGEFÜGT  Nicht Lebensmittel  Lebensmittel 

FOLGENDER WARENBEREICH WIRD GEÄNDERT 

 

 

 von Lebensmittel auf Nicht Lebensmittel 

 von Nicht Lebensmittel auf Lebensmittel 

 von Lebensmittel auf „Würstelstand“  

 von Nicht Lebensmittel auf „Würstelstand“ 

 von „Würstelstand“ auf Lebensmittel 

 von „Würstelstand“ auf Nicht Lebensmittel 
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SEKTION E – UMWANDLUNG GENEHMIGUNG EX TYP B) IN EINE ZMT 
anlässlich der Vorlage des DURC  

UMWANDLUNG der 

 Genehmigung Ex Typ B  Nr. _______  ausgestellt am ____/____/_______ von ___________________ 

 
Anmerkung: Aufgrund des Artikels 26, Absatz 5 des L.G. 17 Februar 2000, n. 7, werden „Die 
Bewilligungen für den Handel auf öffentlichen Flächen in Form von Wanderhandel, welche bereits vom 
Land erteilt wurden, bei Vorlage des DURC zur jährlichen Verlängerung der Gültigkeit – auch bei Nachfolge 
– von Amts wegen von jener Gemeinde in ZMT umgewandelt, in welcher der Inhaber seinen Wohn- oder 
Rechtssitz hat." 
 
 

SEKTION F – EINSTELLUNG DER TÄTIGKEIT  

INHABER der  

 Genehmigung (ex Typ A) / Konzession Nr. _______ ausgestellt am ____/____/____ von ____________ 

oder 

 Genehmigung (ex Typ B) Nr. ________ ausgestellt am ____/____/____ von ______________________ 

oder 

 Meldung (ZMT) an die Gemeinde ___________ Protokollnummer _______ Protokolldatum ___/____/____ 

teilt mit, dass die Tätigkeit ab _____/_____/______ __ eingestellt wird 

aufgrund: 

 Verkauf des Handelsbetriebes   Verpachtung des Handelsbetriebes 

 Beendigung des Pachtverhältnisses  Endgültige Schließung des Betriebes 

 Anderes_______________________________   
 

 

 

 

__/___/_____                                                                 ______________________________________________ 

Datum                                                                              Unterschrift des Inhabers oder des gesetzlichen Vertreters 

 
 Sofern diese Meldung nicht in Anwesenheit des zuständigen Beamten unterzeichnet wird, bitten wir Sie gemäß 

Art. 46 des D.P.R. 445/2000 eine  Ablichtung des geltenden Personalausweises, beizulegen. 
 

Nur wer die Sektion E  oder die Sektion F  ausfüllt, muss nachfolgende Erklärung nicht abgeben. 
 

 
 

Kopie der vorliegenden Meldung mit den Angaben der Annahmebestätigung der Gemeinde muss 
der „Vereinheitlichten Meldung“ beigelegt werden un d binnen 30 Tagen, ab Beginn der Tätigkeit, 
dem Handelsregister der Handelskammer Bozen telemat isch übermittelt werden. 
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ABSCHNITT  EIGENERKLÄRUNGEN 
 

DER/DIE UNTERFERTIGTE ERKLÄRT UNTER EIGENER VERANTWORTUNG: 
gemäß Art. 46 und 47 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445 und darüber in Kenntnis zu sein, dass er/sie im Falle 
unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445 strafrechtlich verfolgbar 
ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000 Nr. 445, die aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen 
Vorteile verfallen: 

für den Zugang und die Ausübung der Handelstätigkei t: 

 die von Art. 71, Absatz 1, 2, 3, 4 und 5 des GvD Nr. 59 vom 26.03.2010 vorgesehenen moralischen Voraussetzungen 
zu besitzen; 

 dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 
von Art. 67 des GvD 6. September 2011, Nr. 159 in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind; 

  im Falle einer Gesellschaft  muss die Antimafia-Erklärung gemäß ANLAGE A)  abgegeben werden; 

 für den Lebensmittelsektor , eine der folgenden beruflichen Voraussetzungen  gemäß Art. 3 des D.Lh. vom 
30.10.2000, Nr. 39, zu besitzen: 
1.  erfolgreich abgeschlossener Besuch eines Berufslehrgangs für den Handel im Lebensmittelsektor, der von der Autonomen 

Provinz Bozen, der Autonomen Provinz Trient oder von einer Region eingerichtet oder anerkannt ist. 

ich erkläre die Eignungsprüfung am  __________________ bestanden zu haben.  

2.  mindestens zwei Jahre lang in den letzten fünf Jahren, auch mit Unterbrechungen, in Betrieben des Lebensmittelsektors 
oder im Sektor der Verabreichung von Speisen und Getränken als qualifizierter Angestellter im Verkauf, in der Verwaltung 
oder in der Zubereitung von Lebensmitteln die eigene Tätigkeit ausgeübt zu haben, oder als mitarbeitender Gesellschafter 
oder, im Falle eines Ehepartners, Verwandten oder Verschwägerten des Betriebsinhabers bis zum dritten Grad, als 
Mitarbeiter im Betrieb tätig gewesen zu sein; als Nachweis dafür dient die entsprechende Eintragung bei der 
gesamtstaatlichen Anstalt für Soziale Vorsorge (NISF). 

Name Unternehmen __________________________________ Sitz______________________________________ 

Namen Unternehmen _________________________________ Sitz______________________________________ 

als qualifizierter Angestellter ordnungsgemäß im NIFS vom ____________________ bis _____________ eingetragen  

als mitarbeitendes Familienmitglied ordnungsgemäß im NIFS vom ______________ bis _____________ eingetragen 

3.  Besitz des Diploms einer Oberschule oder eines Laureatslehrgangs, auch dreijährig, oder einer anderen mindestens 
dreijährigen Schule mit Berufsausbildung, vorausgesetzt, dass im Lehrgang Unterrichtsfächer betreffend den Verkauf, die 
Zubereitung oder die Verabreichung von Lebensmitteln vorgesehen sind. 
______________________________________________________________ 

Details des Diploms angeben: Schule/Universität – Schuljahr/akademisches Jahr 

 die moralischen und beruflichen Voraussetzungen besitzt Herr/Frau _____________________________, 
der/die von der Gesellschaft/Einzelfirma am __________________ als Betriebsführer/in  ernannt wurde (Art. 
71, Abs. 5 und Abs. 6-bis des GvD 59/2010). 

 für die Verabreichung von Speisen und Getränken  bei einem Würstelstand  folgende Voraussetzung gemäß LG 
58/1988, Art. 22 zu besitzen:  

 erfolgreicher Abschluss eines sachbezogenen 
Berufslehrganges, welcher mit Durchführungs-
verordnung festgelegt wurde 

 abgelegte Eignungsprüfung zur Führung eines 
gastgewerblichen Betriebes 

 Nachweis im Laufe der letzten 5 Jahre, auch nicht kontinuierlich wenigstens 2 Jahre lang in diesem Bereich eine 
einschlägige Tätigkeit ausgeübt zu haben 

 (nur auszufüllen, falls die EMT von einem Nicht-EU-Bürger eingebracht wird) im Besitz der Aufenthaltsgenehmigung 
zu sein, die von der Polizeidirektion ________________________________ am ___________ Nr. ________________ 
aufgrund von  __________________________________ und gültig bis _______________, ausgestellt wurde.;  

 (nur auszufüllen, falls die EMT von einem Nicht-EU-Bürger eingebracht wird, dessen Aufenthaltsgenehmigung 
abgelaufen ist) im Besitz der abgelaufenen Aufenthaltsgenehmigung zu sein und bei der Polizeidirektion von 
__________________ am ____________ einen Termin für die Erneuerung derselben vereinbart zu haben. 

Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (Gesetzesvertret endes Dekret Nr. 196/2003)  
Rechtsinhaber der Daten ist die Gemeinde ____________________________. Die übermittelten Daten werden von der 
Gemeindeverwaltung, auch in elektronischer Form, für die Erfordernisse des Landesgesetzes Nr. 7/2000 verarbeitet. Verantwortlich für 
die Verarbeitung ist der Bürgermeister. 
Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die angeforderten Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung der 
erforderlichen Daten können die vorgebrachten Anforderungen oder Mitteilungen nicht bearbeitet werden. 
Der/Die Antragsteller/in erhält auf Anfrage gemäß Artikel 7-10 des GvD Nr. 196/2003 Zugang zu seinen/ihren Daten, Auszüge und 
Auskunft darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen 
vorliegen, verlangen. 
 

___/___/_____                                                                         __________________________________________ 
Datum                                                                                     Unterschrift des Inhabers oder des gesetzl. Vertreters 
 

 Sofern diese Meldung nicht in Anwesenheit des zuständigen Beamten unterzeichnet wird, bitten wir Sie gemäß Art. 
47 des D.P.R. 445/2000 eine  Ablichtung des geltenden Personalausweises beizulegen. 
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ANLAGE A) 
ERSATZERKLÄRUNG FÜR EINE BESCHEINIGUNG – MORALISCHE VORAUSSETZU NGEN UND ANTIMAFIAERKLÄRUNG 

(nur für Gesellschaften ) 
Dieser Vordruck wird nicht vom Erklärer, sondern von Dritten , gemäß Art. 85 des GvD 6. September 2011, Nr. 159, ausgefüllt (*) 
(*) Am Ende dieser Seite wird eine Liste der Personen angeführt, die gemäß Art. 85 des GvD 6. September 2011, Nr. 159, der 
Antimafia-Kontrolle unterliegen. 

Nachname ______________________ Name ___________________ St.Nr. _________________________ 

Geburtsdatum ____/____/_________  Staatsbürgerschaft ______________ Geschlecht:     M     W  

Geburtsort:   Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Wohnsitz:     Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Straße/Platz ___________________________ Nr. ______________ PLZ ____________ 

In seiner Eigenschaft als  Geschäftsführe r     Gesellschafter     Komplementär     Mitglied Verwaltungsrat  

 Beauftragter           anderes __________________________________________ ____ 

ist in Kenntnis darüber, dass er/sie im Falle unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. Nr. 
445 vom 28.12.2000 strafrechtlich verfolgbar ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445, die 
aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen Vorteile verfallen 

ERKLÄRT 
unter eigener Verantwortung 

- die moralischen Voraussetzungen zu besitzen (gemäß Art. 71 des GvD Nr. 59 vom 26.03.2010); 
- dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 

von Art. 67 des GvD 6. September 2011, Nr. 159, in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind  

Datum  _________________________________    lesbare  Unterschrift _______________________________ 
Ablichtung des Personalausweises beilegen   

 

Nachname ______________________ Name ___________________ St.Nr. _________________________ 

Geburtsdatum ____/____/_________  Staatsbürgerschaft ______________ Geschlecht:     M     W  

Geburtsort:   Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Wohnsitz:     Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Straße/Platz ___________________________ Nr. ______________ PLZ ____________ 

In seiner Eigenschaft als  Geschäftsführe r     Gesellschafter     Komplementär     Mitglied Verwaltungsrat  

 Beauftragter           anderes___________________________________________ ____ 

ist in Kenntnis darüber, dass er/sie im Falle unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. Nr. 
445 vom 28.12.2000 strafrechtlich verfolgbar ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445, die 
aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen Vorteile verfallen 

ERKLÄRT 
 unter eigener Verantwortung  

- die moralischen Voraussetzungen zu besitzen (gemäß Art. 71 des GvD Nr. 59 vom 26.03.2010); 
- dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 

von Art. 67 des GvD 6. September 2011, Nr. 159, in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind  

Datum  _________________________________    lesbare  Unterschrift _______________________________ 
Ablichtung des Personalausweises beilegen  

 

Nachname ______________________ Name ___________________ St.Nr. _________________________ 

Geburtsdatum ____/____/_________  Staatsbürgerschaft ______________ Geschlecht:     M     W  

Geburtsort:   Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Wohnsitz:     Staat  ____________ Provinz _______ Gemeinde _______________________________ 

Straße/Platz ___________________________ Nr. ______________ PLZ ____________ 

In seiner Eigenschaft als  Geschäftsführe r     Gesellschafter     Komplementär     Mitglied Verwaltungsrat  

 Beauftragter           anderes __________________________________________ ___ 

ist in Kenntnis darüber, dass er/sie im Falle unwahrer oder unvollständiger Erklärungen laut Artikel 76 des D.P.R. Nr. 
445 vom 28.12.2000 strafrechtlich verfolgbar ist, und dass laut Art. 75 des D.P.R. vom 28.12.2000, Nr. 445, die 
aufgrund der unwahren Angaben eventuell erhaltenen Vorteile verfallen 

ERKLÄRT 
 unter eigener Verantwortung  

- die moralischen Voraussetzungen zu besitzen (gemäß Art. 71 des GvD Nr. 59 vom 26.03.2010); 
- dass ihm/ihr, in Bezug auf die eigene Person, keine Hinderungs-, Aussetzungs- oder Aberkennungsgründe im Sinne 

von Art. 67 des GvD 6. September 2011, Nr. 159, in geltender Fassung (Antimafia ), bekannt sind  

Datum  _________________________________    lesbare  Unterschrift _______________________________ 
Ablichtung des Personalausweises beilegen  
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(*) LISTE DER PERSONEN, DIE DER ANTIMAFIA-KONTROLLE  UNTERLIEGEN  

UNTERNEHMENSTYP Art. 85 GvD Nr. 159/2011  
Einzelunternehmen  1. Inhaber 

2. Technischer Leiter (falls vorgesehen) 
3. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1 und 2 (*) 

Vereine  gesetzliche Vertreter + zusammenlebende Familienangehörige (*) 

Kapitalgesellschaften  1. gesetzlicher Vertreter 
2. Geschäftsführer 
3. Technischer Leiter (falls vorgesehen) 
4. Aufsichtsräte 
5. Mehrheitsgesellschafter (in Gesellschaften mit 4 oder weniger 

Gesellschaftern) 
6. Gesellschafter (im Fall eines Einzelunternehmens) 
7. Aufsichtsrat und Subjekte, denen gemäß Art. 6, Abs. 1, Buchstabe b) 

des GvD 231/2001 die Aufsicht obliegt (in den Fällen die von Art. 2477 
des Zivilgesetzbuches vorgesehen sind) 

8. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 
(*) 

Einfache Gesellschaft und offene 
Handelsgesellschaft  

1. alle Gesellschafter 
2. Technischer Leiter (falls vorgesehen) 
3. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1 und 2 (*) 

Kommanditgesellschaft  1. Komplementäre (persönlich haftende Gesellschafter) 
2. Technischer Leiter (falls vorgesehen) 
3. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1 und 2 (*) 

ausländische Gesellschaften mit Zweitsitz in 
Italien  

1. die Personen, die sie in Italien ständig vertreten 
2. Technischer Leiter (falls vorgesehen) 
3. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1 und 2 (*) 

ausländische Gesellschaften, die keinen Zweitsitz 
haben, mit ständiger Vertretung in Italien  

1. die Personen, die die Geschäftsführung, Vertretung oder Leitung des 
Unternehmens wahrnehmen 

2. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach Punkt 1 (*) 
Einzelunternehmen (zusätzlich zu dem was 
ausdrücklich für offene Handelsgesellschaften 
und Kommanditgesellschaften vorgesehen ist)  
 
  

1. Gesellschafter (natürliche Personen) der Einzelunternehmen oder 
Kapitalgesellschaften, die Gesellschafter des betroffenen 
Einzelunternehmens sind 

2. Technischer Leiter 
3. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1 und 2 (*) 

Kapitalgesellschaften, auch 
Konsortialgesellschaften, Genossenschaften von 
Konsortien von Genossenschaften, Konsortien 
mit Tätigkeit nach außen  

1. gesetzlicher Vertreter 
2. Mitglieder des Verwaltungsorgans 
3. Technischer Leiter (falls vorgesehen) 
4. für jedes Konsortiumsmitglied, das mit über 10% an der 

Konsortialgesellschaft oder am Konsortium beteiligt ist oder mit weniger 
als 10% und eine Gesellschaftervereinbarung mit einer Beteiligung von 
10% oder mehr abgeschlossen hat, womit sich die Konsortien oder 
Konsortialgesellschaften verpflichten, gegenüber der Ö.V., auf der 
Grundlage von ausschließlichen Rechten, im Namen der Gesellschafter 
zu handeln 

5. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1, 2, 3 und 4 (*) 
Konsortien gemäß art. 2602 ZGB, ohne Tätigkeit 
nach außen, und europäische wirtschaftliche 
Interessenvereinigungen  

1. gesetzlicher Vertreter 
2. eventuelle Mitglieder des Verwaltungsorgans 
3. Technischer Leiter (falls vorgesehen) 
4. Unternehmer und Konsortialgesellschaft (und eventuelle gesetzliche 

Vertreter und Mitglieder des Verwaltungsorgans) 
5. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1, 2, 3 und 4 (*) 

Vorübergehende Bietergemeinschaft  1. alle Unternehmen, die die Bietergemeinschaft bilden, auch solche mit 
Sitz im Ausland, sowie natürliche Personen dieser Gemeinschaften, wie 
sie je nach Unternehmenstyp bzw. Gesellschaftstyp bestimmt sind 

2. Technischer Leiter(falls vorgesehen) 
3. zusammenlebende Familienangehörige der Personen nach 1 und 2 (*) 

Für die Kapitalgesellschaften, auch 
Konsortialgesellschaften, für die 
Genossenschaften von Konsortien von 
Genossenschaften, für die Konsortien mit 
Tätigkeit nach außen und für die 
Kapitalgesellschaften mit 4 oder weniger 
Gesellschaftern (s. Buchstabe c von Abs. 2 des 
art. 85), die eine Konzession im Bereich des 
Sportwetten haben  

Zusätzlich zu den für Kapitalgesellschaften, auch Konsortialgesellschaften, für 
Genossenschaften von Konsortien von Genossenschaften, für Konsortien mit 
Tätigkeit nach außen und für Kapitalgesellschaften mit 4 oder weniger 
Gesellschaftern vorgesehenen Kontrollen, muss die Antimafia-Bescheinigung auch 
die Gesellschafter und alle Privatpersonen betreffen, die - auch indirekt, einen 
Kapital- bzw. Vermögensanteil von über 2% halten, so wie die Generaldirektoren und 
die Verantwortlichen des Zweitsitzes oder der ständigen Niederlassung von 
Nichtansässigen in Italien. 
Für Gesellschafter-natürliche Personen, die die erwähnte über 2% Beteiligung über 
Anteile anderer Kapitalgesellschaften halten, muss die Bescheinigung auch für den 
gesetzlichen Vertreter und die anderen Mitglieder des Verwaltungsrats der 
teilhabenden Gesellschaften, sowie für natürliche Personen die direkt oder indirekt 
diese Gesellschaften überwachen, außerdem für Geschäftsführer und 
Verantwortliche der Zweigniederlassung oder der ständigen Niederlassungen in 
Italien von nicht ansässigen Personen, einschließlich - für diese letzteren - der nicht 
getrennt lebenden Ehegatten, beantragt werden. 

(*) Nur im Falle von Antimafia-Information, gemäß Art. 85, Abs.3, des GvD 159/2011 


